
Dr.Be:nrer .Pltschel,
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27.§ebruar 1956',

§etr; !-i-nstellung j-n den Staatsd.lenst.

Ich bitte ergebenet um EiasteLlung ln den Staatsdlenst
und. erlaube mlrrmelne Bltte wle folgt zu begri.ind.en:

A& l6.Januav 1956 wurCe ieh aus russlscher Krlege-
gefan§enschaft entlassen. In neine mltteldeutsehe Helmat
konnte ich aus nabellegendea Gründen nlcht zurtickkehren.

I,is j.st neln §unsch, irr der Deutschen Bunclesrepubllk
entspreehend meiner Ausbildr.rng wrd melnen lienntnissen als
VollJurlet zu arbelten und ei-nen Posten auszufüllen, Dad.urch
uöchte lch zugleich naoh den vlelen Jahren r:nfrelwilliger
f rennung melner tr'aniIle wieder eln lleim schaffen. &Ielne §rau
uad ueln jüngster §ohn befind.en elch noch In Lelpzlgrnelae
1 anderen itinder wohnen Ln tl{est-Ber1i-nrlrankfurt/M. und
Karlsruhe.

Ich bin weder gerichtlich noch disziplinell bestraft.
Aüeine wlrtectraftlichen Verhältnlsse slnd gsordeet rbedürfen
aber nr;nmehr nach meiner lieJmkehr d.er berufllchea Gnrnd.lage.

IlLnslchtLich melner Persoa beziehe lch mleh auf
folgende Horren:

Ä{Lalsterlaldirektof Rosenthal-?eltranrHesslscheg
Mlnlsterlum der Justiz,

Oberstudiendlrektor Dr.tr'ritz GrundewaldrRektor dee

Gyunasiu.ns BadoLfzell r clort Lulsenplatz 2 )

Dtpl.-Ing.Baurat Gismar äckrKarlsruhe rRltteretr,)1,
DLrektor l[a]ter l,uzrVorstandsmttglled. der Frankfurter

Flughafen A-G,

Bechtsanwatt und l{otar Dr.§olf,gang §lldrFrankfurt/fi ,,
Bockenhetaer Anlage 381

Bechteanwalt und §otar Dr.Erlch Llst rfrankfur\/N.,
Baustr.11.
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